Zero Machos:

Weil wir für sexuelle Freiheit sind, 
werden wir keine Prostituierer sein! 
Männer sagen NEIN zur Prostitution
Ist Prostitution ein „Männerrrecht“? Eine „Freiheit der Frauen“? Eine unausweichliche Realität wegen „ununterdrückbarer Bedürfnisse“ der Männer?

NEIN! Schluss mit dieser Propaganda!
Wir, die Unterzeichner der Erklärung „Zero Macho“, Männer jeden Alters, jeder Herkunft, und aus allen materiellen Verhältnissen, lehnen es ab, unsere Sexualität durch bezahlte Beziehungen zu erleben. Für uns ist Sexualität vor allem eine menschliche Beziehung, die mit Gleichheit und Respekt der anderen Person, ihrer Freiheit und ihrem Verlangen einhergeht.

Wir laden dazu ein, mit uns zu handeln und öffentlich zu sagen:
PROSTITUTION: NICHT MIT UNS! NICHT IN UNSEREM NAMEN!
JA zur sexuellen Freiheit!
JA zu geteiltem Verlangen und geteiltem Vergnügen!
„Freie Entscheidung, sich zu prostituieren“?  Wer „wählt“ mehrmals am Tag unerwünschten Geschlechtsverkehr mit Unbekannten?

Wer ist frei in der Prostitution? Wer hat die Wahl? Wer sucht Vergnügen, ohne sich um den anderen Gedanken zu machen? Nur derjenige, der die Macht des Geldes hat.

Lassen Sie uns zusammen eine Welt aufbauen, in der niemand auf die Idee kommt, den Zugang zum Körper eines anderen Menschen zu kaufen und wo die Vergnügen der Sexualität weder mit Geld noch mit Gewalt verbunden sind!
Diese Welt ist möglich und ihr Aufbau hat schon begonnen.  Schweden hat es vorgemacht!
Auszüge aus: www.zeromacho.fr, www.zeromacho.de
